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Intelligenz» Blatt 


4 


fur den ? 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


PP T SEE 33 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokal, 
Eingang Plautzengaſſe Rro. 385 


No. 118. Donnerſtag, den 21. Mai 1840. 


— — 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 19. Mai 1840. 
Die Herren Gutsbeſitzer v. Chapski, v. Gabski und v. Skarueki von Poſen, 
tog. im engl. Haufe. Die Herren Guts beſitzer von Doniemerski von Buchwalde und 
Weichbrodt von Gurki, log. in den drei Mohren. Herr Kaufmann Lehmann aus 
Neuenburg, Herr Wagenfabrikant Deuſch nebſt Familie aus Königsberg, Herr Apo⸗ 
theker Dittrich aus Carthaus, log. im Hotel d Oliva. Herr Apotheker Kannenberg 
aus Stuhm, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann J. Ephraim von Poſen, 
leg. im Hotel de Leipzig. \ g 
BDektannt machung. 


4. Von der unterzeichneten Provinzial-Laub ſchafts⸗Dtrectton wird blermit an« 
gezeigt, daß die Valuta für die ausgelooften und dei uns deponirten Pfandbriefe, 
mit Zinfen dis zum Tage der Zahlung, and vor der in der Künkigung enthaltenen 
DR, on jedem Vormittage in unſerer Kaffe in Empfang genommen werden 
un. Danzig, den 27. April 1840. i 
Rönigl. Weſtpreutziſche Provinzial ·Landſchafts⸗Direttion. 


— — 
AVEKRTISSEME NIS. ; 2 

2. Es wird dierdurch zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß der bleſige Gold 

arbeiter Seelig Binden und deſſen derlobte Braut Mariane Bindon für die 
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bes au rauen 1 en. een 5 
8 — . 5 8 ö 
3. um Neubau einer Kiefern Saamen⸗Dafre auf dem Koͤnigt. Oder för ſter⸗ 
Ghadtffeen Stangenwalde oll ein Auvetläßtgel. Entrepreneur . 
Hierzu habe ich einen Termin auf 
, Montag den 25. d. M., Vormittags 11 Uhr 
in meiner Wohn ung Mattenbuden . 289. anberaumt. wozu Unfernehmer mit dem 
Bemerken eingeladen werden, daß ein ⸗ Caution von 1200 Rihlr. beſtellt werden feu 
Anſchlaͤge und Zeichnungen können ver dem Termine in den Vormittags ſtunden dei 
mir eingefehen werden. f 2 8 
Danzig, den 4. Mai 1840. er i N 
J Stein, Bauinſpecter. 


Dauer ihrer ue Ehe die Gemeinſchaft der Gäter, nicht aber die dis 8 


Entbindung ° 


4. Die geſtern Mittag um halb 2 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lie⸗ 


ben Frau von einem geſunden Mädchen, zeiget theilnehmenden Freunden und Be⸗ 
kannten hiemit ergebenſt an P. F. Knaack. 
Danzig, den 20. Mai 1840. ; i 


Anzeigen- 


5. Ein ordentlicher Burſche der Euft hat die Klempn Profeſſton zu erlernen, 


kann ſich bei mir melden. Wilhelm Rathke, Aen Damm W 1283. 
6. Eine Naͤtherin, im guen Nähen g-üdt, wünſcht etlichk Tage ta der Woche 
ein Unterkommen. Das Nähere Kekterdagſchegaſſe NE 85 5 
7. Das viertel Loos W 63571. c., zur ͤten Klaſſe 31ſten Lotterie, iſt adhaͤn⸗ 
den gekon men und kann der darauf fellende Gewinn nur dem rechtmäßigen Spieler 
ausgezahlt werden. M. Elkiſch. Lotte rie⸗Unterein nehmer. 
8. Gute Rummſtücke und Orhöfte werden gekauft Hundegaſſe Ne 263. 
= Ein gebildeter junger Mensch, der ſich der Lithosrapzıc widmen will, findet 
als Lehrling Aufnahme in meier Anſtalt. s 
N Danıig, den 20 Mat 1840. f ee 
10. Ein Burſche von guter Erzi burg, der Luſt hat bie Kochkunſt zu erlernen, 
findet dan fofort Gelegenheit im engl. Hauſe. a 
11. Der Pferdeſtal Kk. Hofennädergaſf iſt gleich oder Mitaeli zu dermiethen. 
Das Nähere Brodtdaͤnkengaſſe NE 691., auch iſt daſelbn eine ſteinerne Stufe dit 
lig zu verkaufen. 5 a f 5 : 
12. 2 500 Athfr. find g gen pupillariſche Sicherbet zur Iten Hypotheke zu de. 
neben. Auskunft hierüber erhalt man Fraueng⸗ſſe u 329. a 
13 Große und mittelm. Zelſen Steine werden getauft Schwalbengaſſe IF 
400. des . i V. E. v. Kolkow. 
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WE Neues Etablissement. 


Einem geehrten.Publica zeige ich ergebenst an, dass ich mit dem 
heutigen Tage in meinem Hause 4ten Damm- und kleine Tobiasgassen-Ecke 
No. 1874. (vormals Bollatz) unter der Firma vor 


Alexander Potrykus 


eine 
Gewürz-, Material-, Taback- und 
| Farben Alan dlung 
im eichen 


des fliegenden Engels 


eröffnet habe. 5 25 ; 
Mein Lager sümmtlicher Gegenstände ist auf's Vollständigste sortirt, 
und werde ieh stets bei reeller Bedienung die möglichst billigen Preise 
stellen Alexander Potrykus, - 
Danzig, den 21. Mai 1840. 
Dermiesbungen. 


15.  Heilgendrunnen I 16. find 2 Studen und eine Küche zum Sommerver⸗ 
guigen zu der miethen, nebſt freien Ein“ ritt in dem nen angeleg en Garten. 
16. Hundegaſſe NE 291., neben dem Kuhthore, it eine Wohngelegenheit, be⸗ 
ſtehend aus fünf Stuben, Kammer, Boden, Küche, Keller und ſonſtiger Bequemlich⸗ 
keit, jetzt gleich oder zur rechten Ziehzeit zu vetmiethen. Das Nähere daſelbſt. 
17. Dritten Damm W 1431. iſt eine meublirte freundliche Vorderſtube am 
einzelne Perſonen ſogleich zu vermiet hen. f 
————ꝛꝛ.—ꝛ—ꝛ ͤ— K —————p——ꝙ Ä 
1 A ue ti o m 


18. Mostaa, den 25. Mat 1840, Nachmittags 3 Uhr, werden auf Verfügung 
Eines Könial Wehllöbl. Commerz und Ar mirs litäts-Collegit die Unterzeichn ten an 
Ort und Steſfe in öffentlider Auction an den Meiſtbietenden gegen gleich daete 
Bezahlung in Preuß. Courant derkaufen: 8 
Die don dem bei Rerzehoft geſtrandeten Gallas Scheff „Nobert“ von Memel 
geborgenen und hier nach Neufahrwaſſer in der Nemiſe des Herrn L. Neumann 
gelagerten Inentartum⸗Stuͤcke und Swiffs Ultenſilien, deſtehend in: 

Anker, Ketten, Troſſen und Sergel. Wandten und Gragen, kaufendes Gut, 

Bier- und Wafl ifäfler, kupferne Töpfe, Compaſſen, 1 Boot, Pumpen und 

mehere andere zum Schiff⸗Gebrauch dienliche Sachen. 

RE Ben, Seeger, 
er. 
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Sachen zu verkaufen In Dan 
a 0 iet oder bewegliche Sachen. 116 
19. Mehrere Hundert Klofter kreifüßiges Klobenholl, welche fo eben die Weick⸗ 
ſel herunter gekommen find, werden in beliebigen Quantitäten billig verkauft Vor⸗ 
ſtädtſchen Graben W 403. bi; 8 
20. Eine grosse Auswahl der neuesten Umschlagetücher, Shawls und 
Colliers in Seide und Mousselin de laine empfing a 
5 er August Weinlig, Langgasse, 
21. Seidene Sonnenschirme mit Holz- und Stale-Gestellen empfiehlt 

Rx August Weinlig, Langgasse, 
22. Ih empfing zum Verkauf eine kleine Parthie Baſtmatten. 

3 Bernhard Braune. 

23. Sein Lager franz oͤſiſcher und deutſcher Tapeten, Bordüren, Plafonds 
ic., durch empfangene neue Sendungen aufs Reichda'tigſte aſſortirt, empfiehlt zu 
billigen Preiſen Serd. Nieſe, Langgaſſe M 525. 


2. Damaſtirtes Pferdehaartuch ud dergleichen Sepbabenltge 


mit Seide in dea geſchmackdollſten Deſſ eins, empfing und empfiehlt als den neueſten 
Meubelſto : Serd. Nieſe, Langgaſſe AZ 525. 


25. Außer allen Gattungen neueſter ſchwarzer Filz⸗ 
und ſeid. Velbel⸗Huͤte empfehle ich noch beſte ital. 
Stroh⸗ und graue Caſtor⸗Huͤte bei größter Aus: 
wahl zu billigſten feſten Preiſen. 
f C. L. Köhly, Tuchwaaren⸗Handlung, Langgaffe No. 532. 
26. Den beſten Eichel⸗Kaffee erhielt und verkauft billig 
5 Friedrich Mogilowski, Hundegaſſe. 


FE: E N 
27. Die erwartete Sendung fremder feiner Blumen aller Art, ging ſo eben 
ein bei ; C. W. Viegut, Frauengaſſe M 900. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


23. m Auftrage der Herren Vorſteher des St. Jacobs⸗ Hospitals fol dle 
Speicher⸗Bauſtelle an der Milchkannen⸗ und Hopfengaſſen⸗Ecke, worauf früher der 
Pflug: -Speicher geftanden, in dem auf : 
Freitag, den 29. Mai d. J. Nachmittags 3 Uhr 
im Conferenzzimmer des Hospitals anſtehenden Licitstionstermin an den Meiſtbie⸗ 
tenden verkauft werden, wozu Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 
f J. T Engelhard, Anetlonakor. 
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